
Kommentare

Hoffnung nämliıch, da{fs der höhere 1Ns breite Bewußftsein dringen. Ebenso Nostalgie To. 1st der Umschlag 1Ns
ampfwert einer hochprofessionellen dıe bleibende Verantwortung, die jeder Sarkastische nahe, anhand dessen Stad-
Freiwilliıgenarmee illıger en ist. Bürger und jede Bürgerın für dıie 1cCNe- ler mıt oroßsartiger Selbstironie und
Auch 1l1er pielen gesellschaftspolitische LU VO  > rieden un Freiheit auch ZAUE Teil derbem Sprachgestus pPaS-
Argumente 1ne wichtige Di1e ter veränderten politischen Vorausset- sSant grofße Fragen VOINl überregionaler
Einschränkungen der Grundrechte des ZUNSCHII hat Bedeutung aufwirft ach Leben un
einzelnen UTrC! die Wehrpftlicht selen Tod, SCX un Gott „Der Tod und
mıt der veränderten sıcherheıitspoli- ott Ja die beiden Götter me1-
tischen Lage, dem Or einer unmıt- LICT indheıt  e el Cc5 ın dem 1994 C1I-

schienen Roman „Meın Hund, meılnetelbaren Gefährdung Deutschlands,
nıcht mehr legıtimilerbar. Sau,; meın en  *
In jedem Fall 1st dıe Bundeswehr nıcht Unabhängig davon, ob die Romane 1mM
mehr selbstverständlich ıne Wehr- Überregional Sinne Autobiographie sind,
pflichtigenarmee. Und dıe deutsche WIEe der Autor vehement bestreıtet, oder
Diskussion steht natürlich auch 1m iktion An en Charakteren, denen
Kontext eines allgemeınen (kontinen- en Büchnerpreisträger Arnold tadler tadler das CM ıIn den und legt,
tal-) europäischen ren: Jüngstes Läfßt dıe Gottesfrage nıcht los nagt der Selbstzweıfel, den s$1e mühevoll
e1ısple. Frankreıich hın Z Abschaf- narratıv beruhigen versuchen. Stad-

Als 1mM Sommer vermeldet wurde, W ler bekennt selbst ın selner Dankesredefung der Wehrpflicht. In den angel-
sächsischen Ländern, den USA, die ademıe für Sprache un Dich- anläfslich der Preisverleihung: „Früher
In Gro{fßbritannien und Kanada liegt die tung In diesem Jahr den Georg-Büch- habe ich ZU eiligen Antonıius gebe-
Verteidigung In Friedenszeiten schon ner-Preıs zuspricht, wurde dies Nleror- tel da{fß ich miıch finde Katholiken WIS-
ange ausschliefßlich In den Händen VON ten als ıne Überraschung angesehen. SCH,)} da{s dieser Heilige für jene da ISst,
Berufssoldaten Und damıt seizen auch Den Marıe-Luise-Kaschnitz-Preis hatte die verloren haben.“
dıe stabıilsten Demokratien auf reiwil- 111a 1mM VErSANSCHECHN ahr och als Als Echo auf den Verlust der elbstge-
lıgenarmeen; umgekehrt wurden die mpfunden; den CI un: wıßheit des neuzeitlichen ubjekts sCcId-
Krıege des Ende gehenden ahrhun- Tzanier Arnold tadler aber 25 Ok- ten dıe unterschiedlichsten Verletzun-

tober In Darmstadt mıt dem edeu-derts miıt Wehrpflichtigenarmeen S SCH VO  z Leib un VOT em der Seele
tendsten deutschen Literaturpreıis AdUus- Zr eINZIE möglıchen Form der Selbst-

Bundeswehr un: Wehrpflicht en zuzeiıchnen, schiıen manchem viel vergewIlsserung: Ich eide, also bın ich
aber zweıfelsohne eıinen besonderen der Ehre AlCh blute, also bın ICh tadler
Platz ın der polıtischen Kultur ULSCICS Begründet War das Erstaunen darın, wörtlich.
Landes hre OTTIeNTLCNeE Wahrnehmung da{is Arnold tadler dus der Provınz [)as sTeh? als „Lebenszeichen VO  a \n
War die ängste eıt MK den ezug SsSTammıt un:! auf den ersten 1C€ auch glück” Dieser Schwermütigkeıit, mıt

schriftstellerisch kaum darüber hinaus-auf hıstorische Erfahrungen, der UMOTrVO gebrochenem Fatalismus
Reichswehr der Welmarer epublı zukommen scheılmnt. ETr gerd deshalb In pointenreich dargeboten, korrespon-
un: der Wehrmacht VO  S Na7zı1- lImmer wleder In den eErdat ein diert der Sprachzweifel, das Rıngen'um
Deutschlan: gepragt Und das reicht Heimatdichter seInN. Tatsächlic die richtigen Worte den Grenzen der
VOoO  — den heftigen politischen Auselnan- der 1954 1mM badischen Mefskirch Sprache DIe Begelsterung des ebenfalls
dersetzungen ber die Wiederbewaff- geborene Liıterat In selinen als Autobio- AaUus Mefskirch stammenden und darum
Nung ber die Nachrüstungsdebatten graphien gestalteten Romanen immer in vielen Texten umhergeisternden
bıs den Lichterketten während des wieder e1ım ach Kreenheinstetten, Martın eidegger für das vermeıntlich
7weılten o  1egs. Schwackenreute un anderen 1LLUT VCI- ursprüngliche und deshalb noch 3>ge'
Dais dıie eNnriorm unter veränderten meıntlich dem dichterischen Übermut sunde“ Sprachvermögen der Leute auf
sicherheıitspolitischen Rahmenbedin- eNtsprungenen, tatsächlıc aber realex1- dem anı findet jedenfalls keine /A-

st1ierenden Orten zwischen Donau undSUNSCH un auch estimmten demo- stımmung. ESs se1 orundsätzlic eine -
graphischen ntwicklungen auf den Bodensee oder Freiburg un dem lus10n, da{fß 65 auf dem „»5O genannten
Prüfstand mufs, wırd nıemand bestre1- Hochrhein, In dıie die In ihrer 1Va- Land“ noch ‚Boden unter den en  D
ten. Nur 1ne breite Debatte einer lenz beschriebenen Segnungen der MO- gebe
künftigen Wehrstruktur un: eNnrIiorm derne erst VOT kurzem Einzug gehalten
ware wünschen. ber welches Gut en Das eigentlich Interessante aber
uUuNseTE Gesellscha mıt einer In sS1€e inte- Werk adlers, das jetzt 1n Darmstadt
grlerten un In ihr vlelTac. verankerten Doch die Fıguren der Erzählungen SInd ausgezeichnet wurde, ist die Tatsache,
Bundeswehr verfügt, sollte erst wlieder da{fß der katholisch sozlalisierte Autorke?ne Helden iıhrer He1imat. Wo immer
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Aktuell

Psalmen als edıchte In einer ebendi- zeichnung belegten aber auch mehr alsach seinen theologischen tudien
unter anderem In Rom un: mıt dem SCH Sprache wiederzugeben ohne eutlich, die Stolpersteine ür eine
Berufsziel Priesteramt ‚WdAdT auf DE die theologische Redlic  en VCI- weltere Annäherung der se1t der eIOTr-

Z Kirchlichen Ist, JE stoßen. matıon des 16 Jahrhunderts getrennten
doch selne weıterhın osroße Sens1bilıtät Da{s dıe biblische Sprache un: der Kırchen liegen.
für letzte Fragen nıcht verbirgt Tu theologische Diskurs ZU ubtext SE1- Dem symbolträchtigen Refor-
Prägungen werden nıcht L1UTE WG se1ın MG Romane gehören, bewiles sıch mationsfest Q1ing eın mühsames Hın
Leiden Liıbertiniısmus offengelegt, schliefßlich bel der Rede ZUT Verleihung und Her OTaus Kınıge Monate lang
für eın bemühtes Insıstieren auf „welt- des Büchnerpreises, In der der Geehrte Wal unsıcher, ob überhaupt einer
anschaulicher Neutralität“ hat tadler Büchners Barmherzigkeıit gegenüber verbindlichen Bestätigung der (jeme1ln-
In Gle DpO übrig. Immer wieder stellt den Charakteren selner IIramen mıt rklärung UrCc! die beiden Ge:
sich bıs 1n dıe Jüngerener WI1e ın dem Erbarmen des neutestamentlich sprächspartner Lutherischerun:
„Der Tod un ich, WIT zwel“ UDa bezeugten Jesus VO Nazareth verglich, un katholische Kirche, vertire-

Gott vorkommen?”) un 1n seinem „eıne theologische KategorI1e, die ber ten Ure den päpstlichen Einheıitsrat,
kommen würde. DIie offizielle AntwortJüngsten oman ADer hinreissende das Mitleid weiıt hinausgeht”. Auch Sie

Schrotthändler“ die zumiıindest 1mM Mo- er selbst stellt sıch In diese lıterarı- der katholischen SeIite VO Jun1 998
sche Tradıtion: „ES sind doch auchdus der Klage vorgebrachte rage nach gl be]l den Lutheranern für beträcht-

Gott Menschen!;, lasse ich den Pfarrer beim lıche Irrıtatiıonen, un auf Iutherischer
Kirchenchorausflug über Men- Selite 1e die Kritik VOT em AdUus der

Es überrascht deshalb nıicht, da{fßs das schen, die AaUus dem Hinterland der Welt wissenschaftlichen Theologie auch nach
Buch der Psalmen, auf das auch In den kommen un als Waldmenschen gel- der Bıllıgung der (GGemelınsamen Er-
Romanen immer wleder angespielt ten klärung 10000 den Rat des LWB
wiırd, In seinem chaffen VO edeu- An der en:Z Jahrtausend

1st tadler mıt diesem Erbarmen Jesu Es brauchte dıie zusätzliche „Gemeılnn-tung ist: tadler, der für 1ıne germanı-
stische Arbeit ber „Das Buch der Psal- durchaus „Auch wenn WIT nıchts Sanlle Offizielle Feststellung” mıt ihrem

mehr davon WIsSsen: Wır rechnen 2000 ang, Aaus der drohenden Sack-DE un:! dıe deutschsprachige Lyrik
des Jahrhunderts“ (vor em VON Und I6 das el Der heraus kommen. Die Feststel-
Bertolt Brecht un Paul Celan) 100.00)= VOINN Bethlehem, mıt dem Stern als el lung bestätigt ausdrücklich dıie beiden
viert wurde, legte erst Jüngst einen chen der Versöhnung VO  = Himmel un entscheidenden Schlufßsfolgerungen der
Band VOT, ın dem eın Drittel der Erde, mıt den Weılisen dus dem MoT- Gemelnsamen rklärung ZU „Konsens

ıIn rundwahrheiten der Rechtferti-Psalmen 1NSs Deutsche übertragen hat genland als Zeugen für dıe Welt,
C philologische Genauigkeıit diese Welt, dıe zweitausend Lichtjahre gungslehre” und den gegenseıltigen

oder mehr VO Stern VON Bethlehembeım Übersetzen INg 68 ihm, sondern erwerfungen In den lutherischen Be-
den erfolgreichen Versuch, die entfernt 1st.  CC kenntnisschriften un den Dekreten des

TIrienter Konzıils Der ang nthält
Erläuterungen den Teıllen der Ge-
melnsamen Erklärung, die be]l der offizi-
ellen Rezeption des Textes besondere
Schwierigkeiten bereıtet hatten (Recht-Ökumene: Der Meilenstein fertigung und ünde, Rechtfertigung
„alleın AauUus Glauben”, „gute Werke“”,
Rechtfertigungslehre als STaVOoN Augsburg Da{fß der Weg bıs 7A0 0€ Unterzeichnung

schwier1g WAaäl, kann eigentlıch nıcht
Miıt der Unterzeichnung eInNeESs entsprechenden Dokuments hekundeten Lutheraner und wunder nehmen. er Iutherisch-katho-
Katholıken jetzt einen Konsens ıIn Grundaussagen der Rechtfertigungslehre. Wıe dıeser lische Dialog se1lt dem /weıten Vatıka-
Konsens das Mıteiınander der heiden Kırchen verändern kann, Ist allerdings noch offen. T hat Wal tlıche gewichtige Doku-

mente hervorgebracht (so über das
DIe fejerliche Unterzeichnung der „Ge- che un den Lutherischenun! In Herrenmahl, das Amt un eın Konzept
melınsamen Offiziellen Feststellung” Augsburg WaTl eın Markstein In der @7 VO Kirchengemeinschaft). Aber keiner
un damıt indirekt der „Gemeilnsamen schichte der Beziehungen zwischen den dieser TLexte Warlr auf eine ormelle Be-

beiden Glaubensgemeinschaften. MOT= stätigung Urc die Dialogpartner bzw.rklärung ZUT Rechtfertigungslehre”
Sal Oktober durch die katholische KT geschichte un Begleitmusik der Unter- ihre zuständigen Urgane angelegt. DIie
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